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Ueberficht der wichtigsten Kefimmungen des Pojltann-Gesetzes.

Wriefpost.
») Tarif für di« Schweiz.

Briese, srankirt: Lokalrayon (INKm In gerader Linie) bis WO?
ü Eis. — Weitere Entfernung: Bis 25»? l« Eis,

Briese, unsrankirt: Doppelte Taxe der Frankatur,
Waarenmuster: Bis 25» s S Ets., iiber 25N-5»»? IN Cts. -Dieselben miissen leicht verifizirbar verpackt sein und diirsen keinen

VerkaufSwerth haben, Beifchluß von schriftlicher Korrespondenz
bei Anwendung genannter Taxen ist unstatthaft,
Stick»EartonS fallen unter die Kategorie: Waarenmuster,

Drucksachen: bis 5g? 2 Eis,. Uber 50-25« s S Cts.. Uber 2SU-5g»s.
li> CtS, Sie stnd unverschlossen aufzugeben und dürfen keine Hand»
schriftlichen persönlichen Mittheilungen enthalten.

Traueranzeigen müssen vollständig gedruckt sein, wenn sie zur
Drucksachentaxe befördert werden sollen. Auf Einladungskarten
darf handschriftlich außer der Adresse auch Datum, Ort, Zeit und
Zweck dcr Versammlung beigefügt werden, ' <

Nbonnirte Drucksachen saus Leihbibliotheken ic >: Bis zu 2 Kilo
sür Hin» und Herweg zusammen IS CtS. Dieselben werden durch
die Boten nicht ins HauS bestellt, sondern sind vom Adressaten bet
Ankunft aus der Post abzuholen,

Postkarten (Korrespondenzkarten!: Einlache S Cts,, doppelte Iii CtS.

Privat Postkarten (insofern in Größe und Festigkeit des Papiers den

poftaintlichen entsprechend) stnd zur ermäßigten Taxe v, SCtS, zulässig,
Nngenllgend frankirte Gegenstände (soweit zulässtg) werden

mit der Taxe der srankirte« Briefe belegt, unter Abzug des Werthes
der verwendeten Frankomarken.

RekommandationsaebShr l» Cts, Die Rekommandation ift sllr
alle Briefpostgegcnftände (ausgenommen die Briefnachnahmen)
zulässtg, Entschädigung im Berlusisall Kg Fr., bei Verspätung
von mehr als einem Tag IS Fr, — Reklamationsfrist
9» Tage. — »«saabe-Emvsangsschein: Gratis und obliga»

torifch fllr alle eingeschriebenen Briefpostfendungen, Geldanweisungen
und Einzugsmandate nach dem Jn» u. Auslande, Jn Büchern, 8ti»
Stück, 5» EIS, - »««schein 2» CtS.
««pretzbeftellgebühr (nebsi der ordentl. Taxe): ZU Cts. sür je 2 Km.
Stachnahmen zulässig bis SO Fr. Provision (nebst der ordentlichen

Taxe) für je 1« Fr. l« EtS.

Einzugsmandate bis auf den Betrag von 2» Fr, Taxe IS RP,.
über 2» bis 190» Fr. 3» Cts.

Geldanweisungen: Bis 2» Fr. IS Cts., über 2« bis lg» Fr.
2» Ets.; für je weitere IU» Fr. l« Ets.

s») Postvereins'Tarif.
»ries«: Für je IS» frankirt 28 Cts.. unsrankirt S« CtS. Jm

Grenzrayon (SO Km in gerader Linie »on Postbureau zu Post»
bureau) beträgt die Taxe im Verkehr mit Frankreich: frankirt
2» EtS,, unfrankirt 3» CtS.; im Verkehr mit D e u t f ch l a n d und
Oesterreich» Ungarn: frankirt l« Cts., unfrankirt 2g Cts.

Postkarten (Privatpostkarten sind zulässig wie oben): Einfache
IKEtS., Doppelpoftkarteu (mit Antwort) 2« Ets.; zuläfstg im Verkehr
mit sämmtlichen Ländern des Weltpostvereins,

Waarenmufter: Für je S»s S Ets,, mindestens aber lv Cts, —

Gewichtsgrenzen: Fllr Belgien. Frankreich, Italien, Groß»
britannien und Irland, Spanien und die Vereinigten Staaten von
Amerika, Argentinien, Oesterreich»Nngarn, Britische Colonien (mit
Inbegriff der nicht zum Weltpostverein gehörenden). Britisch Indien,

i Kanada 85» », nach den übrigen Ländern 2S<> (Seidenmufter nach
Frankreich I2S s, Italien Ivv s, Seidenwllrmereier nach Italien ISs),

Dimensionsgrenzen: Nach allen Ländern: Länge3V, Breite
20, Dicke lv om. — Sonstige Bedingungen wie im internen Verkehr,

Drucksache« (bis 2»«« s>: FUr je 5» s S CtS, Sonstige Beding»
ungen wie für die Schwciz,

«eschästKpapiere (bis 2«»»s): FUr je 5»s 5 Cts,, mindestens aber
2S Cts, — Zeitungsmanuskripte ausgeschlossen, dagegen Rechnungen
(Fakturen) zur GefchSftSpapier»Taxe zugelassen.

Ungenügend srankirte «egenstände (soweit zulässtg) unterliegen
einer Nachtoxe im dopvelten Betrage der fehlenden Frankatur.

Rekommandationsgebühr 2S CtS, Rekommandation für alle
Gegenstände zulässtg, Für den Verlust resommandirter Sendungen
im Verkehr mit Vereinigte Staaten, Argentinien, Brasilien, Canada,
DominiIanischeRepublik,Emador,Guatnnllla,HonduraS(Republik>,
Mexiko, Paraguay,Peru,Ratal,brittscheColonien in Australien wird
keine Entschädigung geleistet; im Übrigen Verkehr KV Fr. »ellamo.»

tionsfrist ein Jahr. - Aufgabeschein (fllr rekommandirte Send»
ungen) obligatorisch nnd gratis, — Rückscheingebiihr 2S Cts,

Ervresjsendunaen, zulässtg im Verkehr mit Belgien, Dänemark,
Deutschland und Oeflerreich»Nngarn :c. Expreßbestellgebühr 80 Cts.
im Ortsbestellbezirk,

Einzugsmandate stnd zulässig nach Belgien, Frankreich (inclusive
Corsica und Algerien), Deutschland, Oesterreich»Unaarn, Italic«,
Egypten, Luxemburg, Niederlande, Niederliind, Indien, Norwegen,
Portugal, Rumänien, Schweden, Türkei (nur mit Constantinopel,
Adrianopel, Beirut, Salonich, Snihrna), Tunesten. Taxe gleich der»
jenigen fllr rekommandirte Briefe,

Geldanweisungen: Für je 2S Fr, 2S Cts,

Iahrpoff.
Tarif für die Schweiz.

s.) Gewichtstaren.
Von 25« s bis SO» s frankirt-, IS Cts.. unfrankirt-. 3« Cts.
über S»« s 2>/2Kilo -. 2S -.4«

2>/2Kilo S -. 40 -. K«
S I» -. 7» I,-I« IS I. - IS«

IS 2« I. S» „ 2. -Bei Stücken «on höherem Gewichte kommen Entfernungsstufen in
Anwendung, währenddem Stücke bis 20 Kilo ohne Unterschied der
Entfernung nach obigem Tarif zu berechnen stnd.

Die Brief» und Fahrpofttarife für das In» und Ausland, sowie
der Taschen»Posttarif und das Pofthandbuch können bei den Post»
stellen käuflich bezogen werden.

d) Werthtaxe (der Gewichtstare beizufügen).
Bis IM Fr. - S CtS. Bis 4»N« Fr. ^ S« CtS.

30« 1« Sstst» ^ SS
SO» — 15 «gg«
K»g — 2» 700« ^ 7«
8U« ^ 2K »»«» >^ 7K

I»»» ^ 8« 9««« 8«
2»»» - 4g IO««« 8K
8»»» >, ^ 45

Sendungen mit Werthangabe mufsen versiegelt sein. Em-
psangscheine: Einziln S CtS., in BUchern per schein 3 Cts.
Nachnahmen stnd bei der Fahrpost zulässig bis Fr, Zg», —.

Nebst der gewöhnlichen Taxe I«/o des Nachnahmebetrages (Aus»
rundung auf Ist Cts,), Nachnahmescheine, die nach erfolgter Ein»
lösung zum Bezüge der Nachnahme berechtigen, I» Ets.

Ausland.
PoftfiScke (oolls postaux) werden zu mäßigem Preise nach beinahe

allen Ländern deS Weltpostvereins spedirt. Maximalgewicht 8 bis K
Kilo Taxen bis KKilo 'nach Deutschland, Oefterreich»Nngarn nnd
Frankreich 1Fr„ Italien nnd Luxemburg Fr, 1,25; Belgien. Däne»
mark und Niederlande Fr, l, S»; Montenegro und Rumänien
Fr, 1, 75; Norwegm und Türkei vla Triest Fr. 2, S«; allen Fahr,
pofiflücken stnd dl, nöthigen Zolldeklarationen beizugeben.

Telegraphen-Taxe«.
Worttarif, Abrundung auf K Ets.

SrvuS. vmt. granU-
t»xs.

vt«. vts. Ut». Ot».

Schweiz 3st 2>/s 22
Deutschland s« l« Portugal S» 27
Oesterreich (Tyrol, Europ, Rußland S» 44

Lichtenstein u. Rumänien, Serbien,
Vorarlberg) s» 7 Bosnien, Monte»
übrige Länder negro Herzegowina s« 19
und Ungarn, s« l» Schweden.Bulgarien s» 22

Frankreich. S» I» Norwegen SK 81
Italien S« 17 TUrkei K» 48

Grenzburcaux
Belgien

K» 1» Luxemburg KN 19
S« 19 Dänemark s» 19

Niederlande S» 19 Griichenld„Sonti»ent K» 48
Großbritannien K» 29 Inseln so SZ

Depeschen, die für außerhalb des Bestellbezirks liegende Orte
bestimmt find (im schweiz. Verkehr Entfernung über 1 Kilometer vom
relegraphenbureau), müssen per Erpressen befördert werden, ansonst
dieselben erft mit der nächsten Poft, wie Briefe, bestellt werden.
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